
9

3. Nach ber ¿Religion unterscheidet man a) Völker, die nur einen
Gott anbeten: Christen (580 Mill.), Juden (10 Mill.), Mohammedaner
(an 250 Mill.); d) Völker, die m e h r e r e Götter anbeten: Heiden (Brah¬
manen 230 Mill., Buddhisten 400 Mill., andere 100 Mill.). — Nach Ge¬

sittung und Bildung gibt es a) Jäger und Fischer, d) Hirten (Nomaden) :
c) Kulturvölker (Ackerbau, Gewerbe, Handel usw.). — Unterscheide folgende
Staatsformen: a) die Despotie oder Willkürherrschaft; b) die unumschränkte
(absolute) Monarchie; o) die eingeschränkte (konstitutionelle) Monarchie;
ck) die Republik.

1. Was versteht man unter „Einheit des Menschengeschlechtes"? — 2. Wie erklärt
man die großen Verschiedenheiten unter den Menschen? — 3. Was versteht man unter
Natur- und Kulturvölkern? — 4. Was weißt du von Völkerwanderungen? —

5. Wie sind die Wohnplätze (die Siedelungen) der Menschen zu unterscheiden? Was führte
zur Besiedelung einer bestimmten Örtlichkeit, z. B. deines Wohnorts? — 6. Welche Staaten
cheißen Kleinstaaten, Mittelstaaten, Großmächte, Weltmächte, Kolonialstaaten?

II. Die fremden Erdteile.
1. AsieN. (44 Mill. qkm, 830 Mill. E.)

§ (j. Allgemeines.
1. Lage und Grenzen. Das Festland von Asien erstreckt sich durch

164Längengrade und vom 1? bis 78? n. Br.; es liegt mithin ganz auf der
nördl. Halbkugel, die ostindischen Inseln aber reichen bis zum IO? s. Br.
Etwa 3/4 des Erdteils entfallen auf die gemäßigte Zone. — Asiens Grenzen
sind: im N das Eismeer, im O der Große Ozean, iln 8 der Indische Ozean,
im W Rotes Meer, Landenge von Sues, Mittelmeer, Schwarzes Meer,
Kaukasus, Kaspisches Meer, Uralfluß und Uralgebirge.

2. Wagerechte Gliederung. Der Rumpf des Erdteils hat die Form
eines unregelmäßigen Vierecks. Die N o r d k ü st e ist flach, eisig und daher
schwierig zu befahren. Die reich gegliederte, meist steile und daher hafen¬
reiche Ostküste verläuft vom Ostkap bis Singapur in sw. Richtung.
Durch Halbinseln, von denen wir uns Kamtschatka und Korea merken,
und durch zahlreiche, durchweg vulkanische Inseln, von denen die japa¬
nischen Inseln, die Philippinen und die S u n d a i n s e l n

die wichtigsten sind, werden 5 Randmeere vom Großen Ozean abgeschnitten:
das B e r i n g s m e e r, das O ch o t s k i s ch e , Japanische, O si¬

ch i n e s i s ch e (mit dem Gelben Meer) und das Südchinesische
Meer (mit den Busen von Tongking und Siam). Im 8 hat Asien (wie
Europa) drei große Halbinseln: Hinterindien mit der H.-J. Malakka,
Vorderindien (Insel Ceylon) und Arabien mit der Sinai-
H.-J. Arabien liegt zwischen dem Persischen Meerbusen uud dem


